Die Datenübertragung in den VFO erfolgt in 57600 Baud, 8 Datenbits, no parity. Ein Handshake ist nicht vorgesehen, jedoch quittiert der VFO den Datenempfang mit der Anzeige „Date received ok“. 

Für die Übertragung eines Frequenzwertes werden 4 Bytes gesendet, das Kontrollbyte und 3 Datenbytes.

Einstellung des VFO auf eine bestimmte Frequenz

	55 hex
	Datenbyte  MSB
	Datenbyte
	Datenbyte LSB


Beispiel: 7654321 Hz entspricht in hexadezimalschreibweise  74 CB B1. MSB wird zuerst gesendet.  Das Kontrollbyte für die Einstellung des VFO auf eine bestimmte Frequenz ist 55(hex), es wird also folgende Reihe gesendet (alles hex-Werte): 55, 74, CB, B1.

Ab dem Jahr 2020 bietet die Firmware zusätzlich die Möglichkeit, die Frequenz des UDV auszulesen. Dazu ist das Kontrollbyte 060h an den VFO zu senden. Dieser antwortet dann mit den drei Frequenzbytes, MSB zuerst. Auch im Windows-Programm DDS.EXE kann diese Funktion durch Klicken auf den Button rechts neben der großen Frequenzanzeige genutzt werden.
